Pie Redaftion und Adnumie
firation befinben fidy in ber
Badydruderet . Krmpotié,
Biapa Garli 1, ebenerdig.
Telephon Nr. 58,
Sprechtunden d. Redaltion:
Bon 6 bis 7 Ubhr abends.
Yepugdbedingungen : mit tg-
lider Buftellung ins Haus
bnrdy bdie ‘Boft oder die Aus-
trdger monatlidy 2 K 40 h,
vierteljdpei 'g 7 K 20 h, balb-
idhrig 14 K 40 h undb ganp
ifhrig 28 K 80 h.

@ingeipreid 6 h.
Prud und Berlag:

Budbdruderet Joi. Krmpotié
Bole.

Tagesnenigfeiten.

Bola, am 12. Juni.

Uud dem Perfoualverordnungeblatt. Der
Roifer bat exnanut: den RKontreadmiral WAlois Edlen
* von RKunfti jum Kommandanten der Kreuzerlottille der
verftartien @3ftadre, bei gleidyjeitiger Euthebung vom
Rommando der Hejerveestadre; ben Rontreabmiral
Friedridy Ritter Wiiller von Eiblein jum Somman
banten der II. jdyweren Divifion der verftdrtten E2-
fabre, bei gleichzeitiger @Enthebung vom Poften bded
Borftanded der Prafidialtanglei des Reidystriegdininio
fteviumg, Warinejettion, und Hat lepterem in Anerfen.
nung feiner in Diefer Stellung gelerfteten vorgitgtidyen
Dienfte, dag Rittevtrens ded SLeopoldordend mit Nady-
fidht der Tare overliehen. Ter Raifer Hat feruer ere
nannt: den ¥-Sd.-fptn. ugen Ritter von Ehmelary
pum Borftande der Prdfidialfanslei und den Rorv.-
fptu. Nlerander Panja jum Borjtaude dber 4. Nbtei-
lung bes Reidystriegsmintjteriums, Warinejettion; an-
geordet: die Enthebung ded Freg.-Rptu. Fraung Loffler
vom ‘Poften des Borftandes der 4. Wbteilung ted
Reidystriegdminifteriums, Warinejeltion.

Dienftbeftimungen. Jum SLommandanten 3.
R S. ,Budbapeit” : Freg.-Kptn. Frany Lojfler.
Bum L. u. t Hafenabmiratat in Pola auf den Stand
gut Qrgdngung des Flottenperjonates: L.-Sd).-Rptn.
loid Waumann. — Fum Rommandanten des 1. WVia-
trofendepotd: Rorv.stptn. Wlois Badyid). Bum
Kommandanten S. WM. S. , BWildfang“: Korv.-Kaptn.
Yllexander von Berthold. — Tauernd fommanbdirt wird
qum b ou b Reidystriegdminifterium, Warinefettion,
Bien: Korv.-Kptn. Konftantin Freiherr von Gerlad).

Perfonaleintommenfdydigungdtommiifion.
&2 wird jur allgemeinen Kerntnis gebradyt, bdaf ein
nad) bem @rgebnifie der zulept vorgenommenen Erfop-
wablen und Erfapernennungen jujammengeftelited Ber-
seidnig ber Witglieder und Wiitgliederftelivertreter ber
fiitr bie eingelnen Sdydpungsbezivte defteliten Perjonal-
cintommenigdgungstomniifjionen, vom 25. Juni 1908 an-
gefangen dburd) 14 Tage, bei dber bicfigen . t. Steuer-
abminiftration, bei den L. t. Bezirtshauptmannidaiten
des Riiftenlandes, jowie bei den .t Steuerdmtern und
Gemeindedimtern  ber  betreffenden  Sdapungsbeyirte
affidyiert fein wird.

DVie BVrauntweinfteuer wird ab 1, September
erhoht werden. Sie foll ftatt wie bidher 90 h per
Liter Witohol 1 K 40 h und beim fogenannten -
fontingentbranutein ftatt wie bigher 1 K 10 h 1 K
64 h betragen. Fiir Branntwein, wdlder fidy am
1. September 1908 bereitd im imen Berlehre befindet,

l

foll bie Steuererhobung 50 h per Liter Uilohol aug-
machen. Aus biejer Steuererhdhung wird nod) fiir bas
Jabr 1908 eine WMebreinnahme von ungefihr wolf
Millionen Sfronen und fiir die jolgenden Jahre eine
foldje von irfa 37 Dillionen RKronen erwartet Bon
diejer WRefreinnahme follen ungefifr drei BViertel den
Landesfonds iibermiefen werden, fo bdak dem Staats-
{dhap ein verhiltniemdBig nur geringer Betrag zu-
fliegen wird. Dem Wotivenberidhte zu dem Hefepent-
wurfe iiber die Trhohung der Branntweinfteier i?t 3u
entuehuien, dap diefe Steuer aud) nady der Erhdhung
nod) gegenn bie Branntweinfteueriage in ciner grofen
Reihe andberer Staaten gumeift fogar jehr betradytlid)
puriidbleiben wird., Wbgejehen von der Erhdhuug bder
Steuerfipe enthalt die Ddiesbejiiglide BVorlage Beftim-
mungen {teuertedinifcher und wirtjdjeftadpolitifder Natur.
Da bdie Branntweinfteuer jumeifl auf Beftimmungen
ber - faiferliden Berorduung vom Jafhre 1899 beruht
und biefe, forweit 8 fidy um die Branntweinfteuer han-
delt, gur Gdnge durd) ein Sefey erfept werden foll, ift
der (Entmurf siemlid) umfangreid). &ine Aenderung bded
heutigen Branntweinftener-Syftemd foll nidyt eintreten,
bie ‘WVorlage fieht daber die Weujeftiepung ded WBravnt.
weintontingented uud  Ddeffen  Berteilung vor. Das
Brauntweintontingent mird mit Riidiidit auf den zu
erwartenden Konjumriidgang von 1,017.000 Dettoliter
auf 987.000 ettoliter herabgefept und foll iibrigens

— fdyon mit Riudjidt auj dre Beftimmingen des Aus-
gleid)é mit Ungarn — von Jahr ju Jahr dem Bebarf
entipredjend torrigiert werden founen. Die Wufteilung
bed Stoutingentd erfolgt jur Perftellung rubiger Ver-
baltniffe auj ldngere Jeit afd bidger, ndmlid) fir zebn
Betriebdperioden.

K. . Ztaatdvolldidynle fiir Madden. Im
fommenden Sdyuljahre wird betanatlidy die ¢ 1. Staatd-
voltdfdule fiiv Iaddyen mit deutjdyer Unterrichtsfpradye
exdffuet mwerben. Die Einfdreibungen finden feit
langerer Jeit ftatt und Haben der Anftalt bis jept eine
ftattlidge Reihe von Sdjiilerinnen Fugefihrt. Wir
madhen jene Eltern, die ihre Wrddcdhen nod) nidyt an-
gemelbet faben, darauf aufmertiom, bdaB Einfdyrei-
bungen in der biefigen L. t Staatsvoltdidule fiir
ftnaben, Biale Carrara, in den WAmtdftunden (Sdul-
ftunden ded Bor- und Nadymittags) entgegengenommen

Widytig filr Kauflente. Die ald Poftwert.
seidyen aupgelegt gewvejenen ftatiftijgen Detlarationen
fiir bie ‘Poftausfuhr nady dem WAuslande find mit
30. Wpril . J. auBer Verwendung getreten. Wn ibrer
Statt werben nunmehr bdie ald ftatiftiide Wert-
seichen aufgelegten Formulare fiir Warenert(drungen
ausidylieBlidy Berwendung finben. @3 ift jedod) bis
31. Juii { 3. audy ben Privaten geftattet, die bei ifnen

eridyeint taglid
usr fcfib.
!lbonnemmts und Antfindi.
%':1% (Qnierate) werben in
erlagsbudyoruderei Soi
Srmpoti¢, Biagga Carli t
enttgegengen: mmien.
Auswlrtige Annongen werben
burdy alle gedferen Antiindi-
gungsbureaus fbermommen.
QYnjerate mexben mit 10 b
fitr bie Bmal gefpaltene Petit»
seile, Rellamenotiyen im ves
baltionellen Teile mit 50 h
fir die Beile beredynet.

Die an g

Berantwortlider Redalteur
Ougo Dubde!, Bola.
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etwa nod) vorrdtigen %urmerﬂnrungm bei ben Poit-
dmtern gegeu neue, ald ftatiftijdye Wertzeidyen auf-
gelegte  TWarenerfldrungen unentgeltliid numzu-
taufdyen, wobei aud) joldje Formulare umgetaujdt wer-
ben ftonuen, die von den Parteien bereitd mitteld Drud
u. §. w. mit Eintragungen verfehen worden find. Die
Formulare mit poftamtlidyen Weertmalen find felbft-
redend von bem lUmtaufdye audgejdhlofien.

Urlaube. L-Sd) -8 Karl Rigler ein adjt Wodyen
(Oefterr.-ling.), 28 Tage Widybite. Jofef Tittelbachy
(Wien und Oefterr.-Ung), 14 Tage Widblir WAlois
Weojettig (Bodry und Defterr-Ung.), 14 Tage O. St.
T. . Johann Petronio (Pola).

Bon der taatdbabhudireftion Trieft. GCr.
nannt wurde: Rarl Ritter v. Penvriquez, Baue
tommifjar bei der Bafnerhallungsfettion in Polo, jum
Borftande dafelbit.

Bon {rembden Flotten. JIn bem britijden
TMarinebauprogramme fiir 1808 find 16 Torpedo-
bootdzerftdrer vorgejehen, die bei 33 Seemeilen Hodyit-
gefdnvindigleit einen Tonnengehalt von rund 900 t
baben werden. Sie haben etwa 90 t Peizdl an Bord.
Jbre Armierung befteht auper bden Torpedbod auz je
goei 10 Beutimeter-Befdyiipen. Der Preid fiir dasd
Boot betrdgt ungefifgr 1.6 AWillionen Wart. Betannt.
{id) Bat der SKongrep bder Bereinigten Stoaten von
Amerifa die geforderten vier nenen Linienjdjiffe fiir
bat Jabhr 1908 abgelehnt und nur jmwei bewilligt. Va-
fiir find aber zunddift etwa 30 Willionen Wiart juc
Bejdyleunigung diejer beiden Neubauten eingeftellt und
aufiecdem ijt beftimmt worben, daB Hi3 jum Qabre
1917 jabrlid) swei neue Linienfdyiffe auf Stapel ge-
legt werden follen. Qedenfalls ift Lad fiix 1908 be-
willigte Warinebudget um 75 Willionen Wart gegen
bad vorjdfrige erhdht; es betrdgt rund 4906 Wil.
Wart; filr Neubauten find 1212 WMillionen TWart
vorgefehen.

Die Beerdigung bder fterblidien Ueberrefte bdes
Herrn Jobann Eella findet exrft Heute Freitag, den
12, Juni, um 5 Uhr nadymittagsd flatt.

Brudermord. Diefer Tage Hat fidh in Billa bdi
Rovigno eine {dredlide Familientragddie ereignet. Der
in Billa di Rovigno anjdBige Bauer Anton Jovid
geriet mit feiner Shwdgerin, Antonia Jovid), ausd
geringfiigiger Urjadje in einen Streit. Ein Wort gab
bad andere, bi3 Vnton S. {djlichli in eine foldye
Wut geriet, daB er der Gattin feined Bruberd fiinf
frdjtige Dbrfeigen verabreidyte, bdiefe Robeite folite
bdje Folgen nady fid) ziehen. Wntonia Jovid) erzdhite
ibrem Dianne Simon von dbem Gefdjehnifle, weldjer
wegen  ded  Borfommniffed  bderart erboftc baB
ev bejdyloB, fid) su rdadjen. Naddem er ein Elkeﬁcr er-

’Geuille:on.

Ausd dem Eorbeerffallae ber diterr.
RKriegd-Warine.

(Sortiegung.)
Die Einnahme von Sidon ober Saida.

Sidbon, ober wie ¢4 bie Tilrten und Araber Heifjen,
©aiba, eine uralte Stadt, von den Phyoniziern gegriin-

Det,
biift.
Bur bamaligen Beit bHatte €3 jirfa 4000 Ein-
wobner, meiftend Tiltlen und Araber. E¢ fiegt am
JuBe eined Hiigeld am Seegeftade. BVon der Landieite
ift e8 durd eine fefte Pauer, zirta 13 Meter Hod)
und 1 Weter did, gefdjiiht, wdbhrend e3 von ber See-
feite offen liegt.
Jn der Eile wurben, um e3 gegen einen Pand-
ftreidy su fdyilgen, zwei breite Graben audgehoben.
Auf dem Piigel fteht die alte Stadt, in beven itte
ein Yober, vievediger Turm, bder bie gange Stadt und
ben Dafen beftreidhen tonnte und mit jwei Sejdyiigen
verfehen war.  Siidlid) bdavon liegt die Araberftadt,
verfehen mit einem anderen befefligten Turme mit icdw
Sejdyiipen. Diefe Befeftigungen waren durdy die Ju-
bofeny der Tilrlen undb fpiter ber Araber jehr bau-
fallig. Diefer leptgenannte Turm liegt bereitd im
Peeere und ift durd) eine Britde von 50 m Lange

batte fdon fange feine alte Derviidyfeit einge-

burd) ifre furgen im Fidjad gehenden StraBen eine
natiirlide Defenfiopofition. Eine feindlide Dladyt, die
fidy obne genaue Kenntnis ber Lage in diefe Strafen
verlieren wiirbe, ware bi8 jur Antunft beim oberen
Furme untettbar verloren, ba bie Bauart der Haufer
e3 erlaubt, den Feind von der terrafjenformig gebauten
Stadt von allen Seiten in ein furdytbared Kreuzfeuer
34 nebmen.

Um fidh bdiefed Orted ju bemdidytigen, lagen am
26. September fiinf englijdye Kriegdidjiffe im Dafen,
und gwar dad Linien|diff ,Thunderer”, der Vampfer
~Sorgon®, ,Stromboli* und ,Bejuv*, die diterrei-
difdhe Fregatte ,Guerriera”, die von Beirut Hieher
beordert war, ferner die tiirlijde Fregatte , Moladeel-
§in®, fowie die englifdge Brigg , Wafp”. Jm Orte lag
eine egpptifhe Bejopung von 2000 Wann, wdibrend
bem ¥ngreifer nur 700 ZTiirfen, 300 Engldnder und
70 Ocfterreardher gur Verfiigung ftanden. Ein Paria-
mentdr, der jum egyptijhen Kommandanten gefendet
worben war, biadjte bdie Wblehnung der Uebergabe
uriid.

i 11 UGr wurbe von allen Sdyiffen das Feuer
erdffnet und fpeziell gegen bdad Duanengebdube und die
Briide gevidytet, da dort die feindlidien Truppen ftan-
ben, um eine eventuelle Wusdfdjiffung gu verbindern.

®egen 1 Uhr nadymittagd wurden bdie Landungs-
truppen eingefdyifft, aber nod) unter Bord gehalten,
wabrend die Sdjiffe unauffhorlid) den Ort bejdofien.

mit der Stadt ocrbunbcn ‘Dod) bietet bu @tabt itlbft i Sch raber Gatten [idy teild in Ddie @raben gemorfen,

teil8 Ginter den Pdufern veritedt.

Die Augriffetoionen wurben in drei Leile geteilt,
bie erfte au$ Riirlen beftehend, erhielt ben Hamen bdie
tiietijdye, die jweite ausd @Engldndern BHieh die englifdje
und die dritte aud 70 Defterveidhern und 40 Cungldn.
bern Bieh bdie dfterreidyije Kolonne. Die exfte jolite
fidy bed Seejortd von Dder Weexfeite bemddytigen, bie
englijdje Solonne {ollte von Often die Stadt umgehen,
fo dbem Freinde den Riidzug abjujdyneiden, waibrend die
bitecreidyijdye von Weften n die Stadt dringen follte.

Boeiunddreifig Dann  unter  RKommando Dded
Sdyiffsfeutnantd Polt waren bereitz in bden BVooten,
wdbhrend Erzherzog Friedeid) mit dem NRefte der Lan-
bungdtruppen am Qafjarette ber ,Suerriera” wartete,
bid bad JBeiden pum Angriffe gegeben wurbe, bdas
Kommando der Fregatte bem Lorvettentapitin Warino-
vidy iiberlaffend. Gegen 2 Uhr nadywittagd gab das
engliide Linien{diff bad Signal um allgemeinen
Angriff.

Tie Tiirlen citdten fofort gegen bag Seefort vor,
aug dem die Egypter bereitd wahrend ded Bombarbe-
mentd geflohen waren, win fidy binter dbem Duanen-
gebdude it ben anberen ju vereinen, von wo fie ein
filrchterlidyed Feuer auf diefe erdffneten, tripdem lan-
beten die Tiirfen, vertrieben die ¥raber und bejepten
bag jeridoffene Fort.

Die englijye Kolonne {diffte fidy jtlid) der Stady
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griffen, ftiirzte er aud demt PDaufe, wo er von bdem
brutalen Borgehen feined Bruhers Kenntnid erlangt
hatte. Nady tiirzerem Sudjen traf Simon feinen Bruber
Anton im Orte. AIB diefer, den mit dem Meffer be-
wafineten Dlann exblidend, die @:jabrlidleit der Sis
tuation ertannte, bejd)loB er, fidy gur Wehr qu fepen.
@r jog fein Tafdjenmeffer und ftieh e3 dem auf hn
fidy ftitrzenden Simon in diee Bruft. Diefer brad
: blutiiber?trbmt sufammen uud gab jdfon nad) wenigen
SGetunden Dden SGeift auf. Dad Wiefler ded Bruderd
war ibm ind Pery gedrungen. Der Grmordete
wurde von Belannten in feine Wohnuig gebrad). Das
Rretdgeridit von Rovigno wurde von dem traurigen
Borfalle telegraphijdh verftindigt. K(bald ericdhien eine
Seridytatommifjion in Billa di Rovigno. Anton Jovid)
wurde verhaftet und iné Movignefer Seriditdgefangnis
abgefiifrt.

Theater. Wudy geftern wieder bradyte dexr Pro-
gramniedyfe! vie{ Sefendmerted. Die Bilder wurben
vem Publifum fehr beifdllig aunfgenommen.

Uufall. Jm Gafé ,Seceffion” ftiirste ein gewiffer
Watthius SGepid) derart ungliidlid), dag er fid) eine
fdywere ‘Ropfiounde zuzog. Ler Berlepte wurde in
einem Wagen bem Laubdesdipital eingeliefert.

Zpiffe eined JInfanterviften. Seftern mittags
vertried fid) ein bisher nidyt audgeforfdter JInjanterijt
bie Jeit damit, dbaf er aus einem RKajernfenfter ver-
jdjiedene  Segenftande auj die Riva Herabwarf, ba-
runter  Wlenagerefte.  DVie von Paffanten avifierte
$Boligei erjtattete bie Anpeige und verftandigte das Re-
gimentsfouunaudo mit dem &Erjudyen, den Uebeltiter
augjuforidyen.

Blinder Feueralarm. Geftern rurde bdie
ftadtijdye Feuerwehr bid8 nad) Scatari Hinausgelodt,
nadydem die Mieldung erflattet worden, baf ¢4 bdort
brenne. Dort angetommen, ftellte 8 fid) beraus, dah
tein Brand ausgebrodjen fei. — Die Fdlle, daf filfd)-
li) Feuer gemeldet wird, fHaufen fidy in der lepten
Beit. &3 follie dedhald mit allir Strenge gegen Per-
fonen eingefdyritten werben, die mit der Meldung, dap
Feuer ausgebrodyen fei, fo leiditfertig umgehen. Gefept
den Fall, baf einmal, waé ja leidit moglidy ift, emn
Geuer in der Stadt audbridyt, wifrend bie Feuermwehr
im dl;ﬁcren Rayon einem fal{dhen Alarm nadjjagt. BWas
bann

Kaifer-Jubilaumebild. Die L. u. t. Hof und
Univerfitdts-Budyhandlung R. Ledyner (Wilh. Wiiller)
Wien, 1. Graben 31, bradyte fitr dad Jubildumsejabhr
ein pradytiged Farbendrudbild Sr. Majeftit des Kaifers
rang Jofef L. in ben Handel, dbag nad) einer der legten
und beften photographifchen Aufnahmen Dded Wteliers
Piegner ausdgefithrt wurde. Dad Portrit, in DViebaillon-
form, umrahmt von Emblemen in Reliefprefjung auf
grauem Pintergrunde im Formate 10X24, prafentiert
fid auperorbentlidy wirtungdvoll und lebendwahr. &3
wird gewif den Beijoll afller Patrioten Haben und bei
bem wobljeilen Preife von 60 h baldb in den breitejten
©dyidjten der Bevo(lerung Singang finden. Dad Bild
gelangte audy in bitbjgem Naturholzrahmen gum Preife
von K 1-80 und in elegantem Gidjenrahmen famt Glad
sum *Breije von K 250 jur Wusgabe.

- -

Lrahtnadyridhtei.

Der unbdefugte Raddrud ber in bicler Rubrit verdfientlititen Depefdien des
. 1. Telegradhem- und Rorveipondenjbureaud und der Brivat-Lrabtnadridten
R gefeplid umterfagt.)

Bou den Uuniverfitdten.
Brinn 11. Juni. (R-B.) An bder tidedifden
Tednit wurden beute nad) Beenbigung der Pfingft-
ferien die Borlefjungen wieder aufgenomnien, wahrend

aud und fdidte fid an, von diefer Seite fid) ded Orted !

3u bemddtigen.

Die Oitesreichijhe Kolonue ftilrgte fid), ald bdag
©ignal gum Yandben qegeben wurde, in zehn Booten
gegen die Weftjeite. Gegen bieje Boole unterbielten die
Feinde ein Feuer, dod) obhne fidh um diefes ju tiime
mern, legten f{id)y die Leute in die Riemen und mit
Aufgebot aller Rraft ftichen bdiele ané Land. NAled
fprang ilber Bord und verfammelte fid) bHinter den
Erowillen,

Die Egypter fdofjen binter dem Wall und dber-
{doffen fo bie Boote, fowie die landende Vaunidjaft.
Jn dicfem Augenblide landete bder zweite Teil unter
Rommando ded Erihersogs Friedvid und bdiefer gab
gleidy Befehl, den Sturm auf bdie Sdanzen durdjju-
fithren.

Seetadett Chinea, ber an biefem Tage bdie bHiters
reidhijhe Flagge trug, jprang wunter bem Ruje:
«Buerriera vorwarid!®, was die Euglander, bdie bei
biefer Solonne waren, mit einem Purrah beantwor.
teten, fojort auf den Wall; ploplid) jdlug mitten in
bie Feinbe etne englifde Granate vom Dampfer
~Otromboli® ein; biele Gelegenheit beniipten alle, wmn
mit bem Bojonette vom Walle, in ben inneren Graben,
aug bdem bdie Frinde widyen, u ftiirzen. Erzherzog
Griedrid), begleitet vom bfterreidyifden Dberften Leb-
jeltern uud dem Sdiffsfahnridy Dembowsty, warfen fid)
ebenfalld auf den Feind von einer anderen Seite. Tie

an der bdeutidyen Tedinit der Streit der Hudyidhiller
nody fortbauert. Au den Eingdngen der deutfden Tedhnit
find behufs Ueberwadjung ftudentijde Streitpoften auf-
gefte(it.

WVom deutfdynationalen Verband.

Wien, 11, Juni. (R-B) Ein Kommuniqué bder
»Dentjdynationalen Sorrefpondenz” befagt: In der Heuti-
gen Sigung ded Ddeutichnationalen Verbanded wurbde
die gefamte politilde Lage erdrtert und feftgefjtelt: Der
dentidynationale Berband erblidt bden Wngelpuntt der
Situation darin, daf die vom Untercidhtdiminijter Dr.
Mardhet im Bubgetausfdyuffe iiber die Behandlung der
{dwebenden  Podjidyulfragen bdargelegten Grunbdiape,
wornad) jede WaBregelung Wahrmunds ausgejdlofjen,
ibm vielmehr volle Freiheit ju fidern ift, von ber
Regierung durd) gang beftinnte Sdyritte ur Berwirt-
lidung gebradyt werden. MWMit blofer Kritit und Euts
fdyuidigung ber bisherigen Ereigniffe tann fid) der Ber-
band nidyt jufriedenftellen; er mup vieimehe von bder
Regicrung ein Worgehen ermarten, wodurd) bdie ere
wdhnten  Ertidgrungen bdes Unterridytdminifters im
Budgetaudjdug zur ungmweideutigen tatjidyiiden Seltung
gelangen. Der Verband fordert {dylieklid), dag bden
Stidenten aud der Paftung ded Pod)jdulftreits feiner-
lei Sd)ddigung ermadyle.

Ungarifdhed Abgeordnetenhans.

Budapeft, 11. Juni. (R-B.) Tad Haus fept
die  Debatte itber die Eifenbabhuinveftititionsvorlage
fort. .

Abg. Supilo (Rroate) begiunt feine Rede in unga:
rifder Spradye uud bellagt die ftiefmiitterlihe Be-
bandluug Kroatiens auf finangielem und wirtjdaft-
lidem ebiete. &r crortert jodaun, in froatijdyer
Spradye fortfahrend, die Gravamina der Sroaten.

Die Abgeordneten Babié, Dutinié, Budifavijevié
und WMaguranié fpreden in froatijder Sprade im
gleiden Sinne wie Supilo, worauf die SGeneraldebatte
geldloffen wird,

Staatdfelretdr Stevenyi ergreift in BVertretung ded
Handeldminifterd Koffuth bdad Wort und fiihrt aus,
baf Dbie gegenmdrtige Regierung feit ihrem Amts-
antritte alled aufgeboten habe, um bie Reiftungsdjdbig-
feit ber ungarijdjen Staatsbabhuen zu erhdhen. Er
tonne bant bder getroffenen WiaBnahinen lonftatieren,
dap bereitd eine wefentlide Befjerung eingetreten fei.
9Rit Begug auf die Frage der Relationen Ungarns
mit ben bosnifd)-herjegowinifden Vahnen erfldrt der
©Staatsfelretdr, baB ein Bergleid desd ungarifdjen BVer-
tehres mit dem Werfehr Oefterveidhd Ginfidtlid der
oftupierten Provingdh jugunften Ungarnd ausdfalle.
Durd) die Erdffnung der Baja-Bataszefer Briide er-
fdyliege fid) eine neue Berbindbung iiber Brod, fo dap
Wngarn fiinf Mnidyliiffe baben wird, mahrend Oefter-
teid) nur iiber jwer MAnjdlifje mit den oftupierten
Provingen verfilgt. DHinfidtlid) der Frage der Bubda-
pefter  Dandelshdfen verweift der Staatdiefretdr auf
ben in Defterreid) beveitd von ber Gefepgebung ange-
nommenen RKanalifierungsplan, welder feine Ridwir-
tung aud) auf Ungarn augiiben wirdb. Der Staatd-
fetretdr bittet {dhlieBlid), die Borlage angunehmen. (Leb-
bafter Beifall)

Die Vorlage wird Hierauf nad)y furzer DVistuffion
aud) in dben Detaild angenomuien.

Konig Eduard iu Rupland.
Berlin, 10. Juni (R-8.) Dad Wolffoureau
meldet aud Reval: Kdnig Cduard verlieh dbem Vhnifter-
prafidenten Stolypin und dem Minifter ded faiferlidjen
gauici, Baron Frederids dbad Groplreuy ded BViltoria-
tdend. Dem Winifter ded AeuBern {dentte der Konig

wewirre, jdyofjen aber ungleidy fdledyter alg frither.

Dev erite, ber auf Ofterreidyijher Seite fiel, war
ber Matrofe Qirieflo, der bdrei Rugeln in die Bruft
und jwei ing Sefidht erhielt und jojort tot blieb, wak-
rend ber SNatrofe Bagotti, durd) die Vruft geidjoffen,
allein jum Berbandplag eilte, wo ihm Dr. Winonzu
bie Sugel entfernte. & fam mit dem Leben davon.

Die ofterreid)ijdhe Flagge war von fed)d Sdyiiffen
burdylochert, ihr Trdger unverwuubet, allen boraus
@Erjberzog Friedrid), der ald leudjtended Beifpiel feinen
Untergebenen diente. Von Haus ju Paus, von Strafe
su Strafe jagte diefe Kolonne die Feinde vor fidy her,
und vereinigte jidh mit ber englijde Rolonne, bie das
Tor der Wauer geiprengt Hatte.

Jm  Daunfe ded Nomnandanten ded eqyptifdyen
Ooerften Soliman, fowic im Gebdude ded diterreichi-
fhen Roufuld (ein franzdfiider Untertan nameng Qata-
fago) batten fid) bdie Feinbe eingeniftet, wurdben aber
gerniert und niedergemepelt.

Die tirlijde Kolonne Hatte ebenfalld ibre Pflidt
getan und um 4 Ubr nadymittagd war Sibon (Saida)
gefallen, Auf ben Wallen wurbe uerft bie ofters
reidyifche Flagge aebift.

Bweitaufeud Fqypter gerieten in  Befangenidaft,
beren Rommaudant wurbe al8 Leide vor der Briide
gefunden ; er batte gwei Sdiifie in der Bruift.

(Forctfeguug folgt.)

fein Bitdnis. Konig Eduard Hatte eine ldngere Unter-
rebuitg mit J8wolefy. AuBerdem fanben zwei ldngere
Befpredungen swifdien Jdwoldly und dem Uunteritaats-
fetretér Dardinge ftatt. Sidjerem Bernehmen nady be-
traf die Sonferens vorwiegend die nazedonijdye Frage.
Die Verhandlungen jollen wefentiidye Fortidritte in bex
Ridytung einer vdligen Eimgung gebradyt baben.

Atteutat.

FTiflis, 10. Juni. (R-B) Der Chef der drt-
fidgen @ruppe bder politifhen Polizei, Rittmeifter
Ravalow, der bdie vorldufige Unterfjudung in VAnge-
legenbeit der Grmordung ded Erardien von Srufier
filhrte, wurde auf der Fahet nad) feiner Wohnung von
tinem Unbetannten am Kopfe {dywer vermwundet. Der
Tater enttam, Gin Verjud), die Unterfudjungsatien zu
rauben, wmiglang.

Pie Lage in Perfien.

Qonbon, 11, Juni. (&-B.) Einem Telegrammne
bed Reuterbureand aud Teheran jufolge nahm der
Filhrer der unpopuldren Pofpartei, Emir Bahabdur,
beffen Werbannung verlangt worden war, feine Funt-
tionen bet Pof am 7. b. wieder auf. Yud) anbere
Mitglieber der Pofpartei, die der Sdjah zu eitlaffen
ocriprodyen  Batte, find gleidyfallé an den Pof uriid
getehrt.  Bou den 14 Notabeln, welde fidh) am 7. b,
abends an ben Dof begeben Hatten, um dem Sdhah
wegen des Brudyed feined Verfpredyend ernfte Borftel-
{ungen ju madyen, wurden bdrei verhoftet. An dem-
felben Wbende murden die Telegraphenlinien durd) die
Mannfdajt Bahadurs durdjidynitten. Wuf die WArbeiter,
weldye die Leitung wieder herftellen wollten, wurde
feitend ber Wannjdjaften gefeuert. U3 der Sdah da-
von borte, fprad) er feine ipbilligung daviiber aus.
Wad die politijden KIubs bded Parlamentd anbelangt,
fo Gaben fie nody feine Sdritte unternommen, Jondern
beraten bariiber, wad au tun fei. Die Stadt ift Heute
vofltommen tubig.

Peterdburg, 10. Juni. (R-B) Ein Teil der
Leiluehmer am mternationalen Sdyiffabristongrefie ijt
in Nijdnijnowgorod emgetroffen. Die Siadt veranftal-
tete au Ehren der Gifte eine Soirée. Udytzig andeve
Teilnehmer des Kongreffes find in Windbau angefommen
und baben die Pafenaniagen befidytigt.

Lelegraphifdper Bettciberig!
b4 vodr. fmtsé der o L. Rriegsmcrime vom 11, Juni 1.8,
Allgemerae Hevevjtayt =
3n der Drudverteilung ift feit geftern leine refentlidye
Aenderung eingetreten ; nur im NW gat der Luftbrud abge-
nommen.

Qn der Monardjie in ben Alpenldndern Trdbung unbd
Megent; jonft meift heiter; an ber WAbdria beiter, Vorin; die
®ee ift ruhig bis leidyt bewegt.

Boransfidhtliches Werter 11 den nddbRen 24 Swunden fir
Bola: Peiter bis leidht wollig, {hwadye bis mdfig frijdye Winde
aus dbem erften und vierten Quadbranten, wdrmer.
Baroucteritand 7 Ur movgeng 66'4 2 Usc wewe. 7667,
£eupocatur T, .+ 196€C 2 , 4+ 237 .
Negeudetipt fir Polu. 144D nune
Terincrctnr Did Scomafiers uw 8 Uyr sornudizy 200

sasergebeir um 4t 16 M. aademiiang

@ingefendet.

Per Ehus ded Organidmus gegen die Gefahren
ded Dufiend. Der Huften ift flic den Vrufttranten die auf-
fallendfte und finnjdligfte Erideinung. MUnd dody: Iwie vers
fdyieden wird fein Wuftreten von Laien bewertet] Tdglidy
téunen wir beobadyten, daf e# LBeute gib, welde feit viclen
Jabren  unausdgefept an  oft redit intenfiven Huftenaufdlen
leiden, ofne dap fic fih im mindeften dbarum belimmern. Ja,
fie find eritaunt, wenn man fie deshalb beredet. Sie felbft be.
merlen ef taum und ihre Rmgebung ift e8 gewdhnt. Alenjals
betommt man jur WUntwort ,Wer lauge bhuftet, witd alt* eines
von den Bollsjpridwdrtern, weldyed wiltdig einer Reihe dhne
lidyer (bas Heift mit dhnlidy jalider Lebeusmeisheit) gegeniibero
ge‘Ecul werden tann, wie 3 B. ,@Einmal ift lteinmal* Diefen
inbolenten Menjdyen, weldje bad Beftehen bed beftigen dyroni-
{den uftens ebenforvenig fiort, wie jenen Bandbmann die An-
roefenbeit eini?u RNagel im Jnnern des Stiefels, ftehen andere
gegenidber, weldye in furdytbare WUngft beim geringjten Huiten
evaten unb dad Gefpent ber Sdywindbiudyt augenblids vor fid
tm Geifte auftaudyen jehen, wenn der leifefte Reiy auf der Brujt
einige Quftenfidpe aus(djt. Wir Werste wiffen, dag bder Huiten
fir fid) teine RKranlheit, fondern ein RKrantheitd-Symptom ift,
wie bad Fiecber, baB e alfo wie biefes, veridyiedene Urfadyen
baben fann. Tie Erfahrung lehrt, daf die Yejtiguen und an-
bauerndften Quitenanfile nidyt der Potifiter, (der Tubertuldie)
produiert, fondern der Patient, der bei gejundem Lungenge-
webe an Brondjiallatarch (alutem oder dyronifdyem) erfrante tft.

dufig ift diefer jubem mit Sungenemphyjem verbunden, wel-

e8 abwedyielnd Urjadye ober Folgeerjdyeinung eines Brondyiale
tatarrhs Darijtelit, dann pflegen bdie Anfdle beftiger ju fein.
Qu ber Tat ténuen folde dyronifdye Brondyialtatarrhe ?id) auf
einen Jeitraum von Jabhrienten erftreden um fo dem oben -
etwibnten Volldjpridwort einen Sdyein von Bereditigung ju
geber, b. §. nur ficr den oberflidylidy beobadytenden Laien, Aber
e8 ift eine und Werjten (Angft belannte Tatjadye, baf erftensd
cinmal bei dyronifdhen Ratarrhen der Luftwege ftetd bdie Gefahr
einer Tnberfelentwidiung in ben Lungen unmittclbar bejteft,
und daf pweitend jo ein dyronifder Katarth der Luitwege an
fidy die Gefamtlonftitution berunterbringt, Birtulation und
Ctoffwed)iel nadyteilig becinfluft, das Hery dber uftrengt und
fo bem ganzen Drganidmus pujept. Darum ift es bei Behande
[ung dbes Brondyiallatarrhs aus bden oben angegebenen Geituden
bejondbers widptig, die Erndhrung ded RKranlem ind Auge ju
faffen, mwomit natdclig nidhyt gejagt fein joll, bag von Haus -

" ang dngfilidy eine faufale Therapbie eingeleitet wird. Sehr oft
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feiben Ddiefe Patienterr an Appetitlofigfeit. Jn  diefen Falle
wird man mt drfolg fidp Iinjtlider Briiparate bedienen, :hbo
dem Nranfen bei geringemn Bolumen cine celativ g enge
Nayrftoffe jufdhren. Einen hervorcagenden Plag unter diefen
PBriparaten nimmt dag Bid viy ein. Genannted NaHrmitte]
enthdls die notiendigen Nabrfloffe in Llompentrierter und leidyt
verbanlidyer, faft reftlos im Darme rejobierbarer Form. E8 ift
alfo im bohen Pafe geeignet, fjoldyen RKranlen ugefithrt zu
wecden, deren Abneigung gegen gropere Duantitdten, 1wie ?ie
ein gefunder Menfd) u fid) nimmt, die Gefahr einer lUnter-
ernibrung herauibejdwdct. Tiefe Befahr befleht bei dronifdyem
Broudiallatarey foft jtets, zumal dbie entyindete Sdyfeimbaut
der Brondyien jedeu Wugenblid der Anfiedelung von Tuberlel-
bajillen den giinftigjten RNihrboden darbietet. Bidvit, wels
des jid bei alutem und dronifdem Bron-
diallatarcrh in diefer Weije immere bewdhrt
bat, tann bedbhalb drptlicherfeits auis mirmite
tnaffen $&llenemploblen merben Oft Rirbt ein
an Brondyiallatareh, leidenber Greid nur deshalb pldglidy an
biejet  Qeiden weil bei feiner Uuterndhrung bdie Sraft nidyt
ausreidyt, dben Brondjialidleim durd) Huiten herauszubejdrdern.
Bisvit” ift durd) alle Apohelen au beyiehen. Gegen Einfene
sung von fr. 3.60 an Mariabilferapothete, Wien, WMariahilfers
firage 53, erpdlt man ein Patet ,Bisdovir” tpﬂm[grei sustiﬂ:bt-
r. med, F,

Stirfer al3 ber Tob.
Roman vou Erid) Friefen.
41 (Raddrud verdoten.)

_Wls er draugen ouj dber LandftraBe ven ihn er-
wartenden Wagen bejtergt, it er wieder gang der Liihle,
tubiy gbwdgende Weritaudesnenid), Dder  unentwegt
Saiitt fiiv Sdfvitt vorgeht, um piopliy mit einem
»Bluff” jein Biel ju erreidyen,

13.

Wodjen find ing Yond gezogen.

Wicder verjommieln fid)y die ,Nadytbritder’ in ihrer
Auldjeinmne’, dem diifteren Geheinraum inter der Wein-
jpeiunte des Paolo Hamnbo.

Die meiften Britder’ fiud bereitd anwefend. Nur
der jdywarze Beppo’ und ,Adlerblid’ nidyt.

T Unterhaltung ift Leute befjonbers ervegt.

Eeit - der ,Bund der Nadytbriider’ befteht, jeit iiber
3ebn Jabren, fat fidh nody niemald ein WMirglied bei
einer ,Saftrolle’ erwijdjen laffen.

Bid vor einigen Wodyen Leonardo Redi, der ge-
fdidtefte Einbredjer der gangen Bande fidy ermifden
fieg. @r ftolperte, als er vollbelaben mit geltoblenen
Juwelen, durd)s Fenfter des Juwelierladend enttonunen
wollte, itber einen Stein und fiel ju Boden.

Die hernmpatrouniflierende Geheimpolizei ourde durd)
ben Fall aufmertfam, eilte gur Stelle und madyie den
fdhwevoertepten Einbredyer dingfeft.

Freilid) , Lowentlaue’, wie jeine Kumpane ihn nennen,
bittet dad Geheimnid der Nodytbritber’ aufs dngftlicyite.
LBou thm ift tein WVerrat ju flirdten — und wenn ef
ihm ans Yeben ginge.

Yber fein andrer unter den Madjtbritdern’ befipt
Sdowenflaues’ [drperlidie Rraft und  Entidyioffenpert,
weldye gevade fiir feine Spegialitdt unerldglidy find,

Yud) ,arbeiten’ die ,Nadytbriider’ feit jener Berhaf-
tung ihred Kumpand mit weniger toltiihner Yegeifte-
tuny. Die fefte Buverfidt, dag feiner von ihnen fid
je erwifden laffe, ift junidyte geworden.

Was ,Lowentiaue’ pafyierte, ftann aud) andern gu-
ftogen. .

Rudy Yente wicder tufdyelt man mit bedentlidhen
Gefidytern herum.

Wo bleibt Udlerblid’? Tie Frift, weldye ifm uc
Ausfiiprung feiner verfcdhiedenen ,Goups’ geitellt, ift
[dngjt verftrihen — -— und nod) immer ift er nicdht
suriid.

Wenn and) er Ped) gehabt hatte ! Wenn audy er —

Geftern erft batte der jdpwvarze Beppo’ einen Kum-
an nad) Sdylop Winiewwatd entfandt, damit er in der

erfleidung  eined Yeldyifidreifenden fig nad)y dem
DHerrn Grafen’ erfundigen folle, da man  fiirdhtet,
JUblerblid’ habe fidy bereits in fein warmes Neft ge-
{dlichen, anjtatt guerft den Mtadytbriibern’ Beridht iiber
bag ,Bejd)dft’ abjujtatten.

LLlio wirtlid), ,Sviirnaje’ — er ift nody nidyt ue
tid 7* fragt Bietro Bolco, ju dem duntlen Drientalen-
geficht iniiberjchiefend.

Lein, Rotfuds’, er ift nody nibht juriid.”

L Bler weif, ob er iberhaupt puriidleyrt,” meint
Baolo Bambo, der Kneipwirt, bedentlid), indbem er iiber
feinen langen weiBen Wrophetenbart ftreidht.

LUt Yadyteule’ 1* §ohut Bernarbo Sirozsi. , Weun's
um Udlerblid’ geht, baft du ftets ngft. Jft er denn
waé andres wie wir?*

L& ift ein @belmann!” erwidbert der Wlte bebidy-
tig —* nidyt nur dem Nauien nad), jondern aud) nad
feiner Gefinnung!*

Wieheruded Gelddyter antwortet ihm. Und mit er-
neitem Eifer pafft uud trinft man drauflos.

Ta — dreimaliged Slopfen an der Gebeimtiir.

ulle fohren empor.

Hofd) dffuet der alte Wirt.

Der fdoarge Beppo’ tutt ein,

Sdmtlidje ,Britder’ jehen fofort, daf der ,Ehef’ gu-
frieden ift.

« Ydlerblid’ wird fogleid) evidieinen,* meidet cr fur,
#id) erhielt einen dyiffriecten Brief von ipm.*

Aflgemeined Aufatmen. Djiveigend fept fich jeber

an ﬁinm Blag. ;
ud wieder das befanute flopfen.

Und wieder dffuet Paolo Gambo.

» Billtommen, Wdlerblid’! Willommen!* jubelt es
den Eintretenden entgegen.

«Da bin id) wieder!*

«Aled erfedigt ?2* fragt der Sdpwarze Beppo' fors
{dyend.

.%31 und — nein.*

«Bad foll das Geigen ?2*

.Die Diamanten fabde iy —*

»0ad ift die auptiade!* rufen veridiedene Stim.
men dajwijden. ,

»Jubig!“ donnert der ,idwarze Beppo'.

»Jtur die Wertpapiere,* fahrt Alefjandro fort, ,die
BWertpapicre, die id) dem ruffijden Diplomaten im
?lﬁgc von Ronftantinopel nad) Petersbury entwenden
olite —*

» Wo find fie?” zijdt Beppo. Seine Augen gliigen
unbeimlid) aud dem Hagern Gefidyt Hervor.

+3d babe fie nidt,* erwidert Aleflandro rubig.

«Warum mdyt 2~
" .,'chil e3 einen Kampf auf Leben und Tob gegeben

tte!”

«Dababa!® ladt bder  jdywarze Beppo’ Hohniid)
?.uf. ?.,E:cit wann ift einer der ,Nadytbritber’ ein Feig-
g 2"

«Jd) bin tein Feigling! Dad wiht ihr alle!” ver-
teidigt fidy Wieflondro mit bligenden Vugen..,Jd) war
feft entidjloffen, den mir erfeilten Auftrad ausjufifiren.
Jd) benugte denfelben Bug wie der Ruffe. Aber als "id)
thu jab, die Hiinengeftalt mit dem tugen Kopf und
den wad)jamen Uugen — bda wufte idh: den Wann
iibertifte 1) nidyt. Nur eined tonnte mud) in den Befip
der Wertpapiere bringen, ein — Diord1*

Tiefe ©tlle. AU dieje Verbredjer, bdie in ibhrer
jhwarzen Gemeinfdaft weit ab voun der menjdlidyen
Sefellidaft ftehen, die un Verlehr miteinander befon.
dere Renngeidjen haben, ein beftimmued Kopfniden, eine
cigene Werfe {id) die Daud zu geben, woran fie ecine
ander ectennen — all diefe jhweren BVerbredjer, beren
Weetier ed ijt, dem Gefes und der Woral ind Gefidht
3u fdlagen und an fid) ju reifen, was ihnen erveidy
bar ift — — fie alle hegen im tiefjten Jnnern eine
geheimes Grauen vor Ddem ,Worden”. Ein Beweis,
baf fetbft in dem vermorfenften Wenjdyen nody ein
Fiintdjen glimmt von der Gouednatur, die i1hm vom
Ppimiiel verliehen . ..

Bah!* jdyriflt bdie harte Stimme bdeg fdymwarzen
Beppo’ binein in die unbeimlide Enle. ,Jdbh glaube
eher, Md.erblid’ bangte um fein eigeneg foftbaresd
Leben!* *

JUud) dad!” entgegnet Alefjandro falt.

Unwilliges Gemurmel exhebt fidg, megr und mehre
anfdywellend u lauten Ausrujen ves Wigjallens.

~Und warum bangt der ,Hodygeborene Perr Graf’
ploplid) um fein Yeben, jo DbaB er meinen Befeien
guwider Hanbelt “ hdhnt Beppo, wdhrend feine hagern
Bitge einen jurdtbaren Ausdrud vou vor nidd zuciid-
igredender Graufamteit annefmen.

3 babe ein — Weib!l”

Alefjandrog Siimme Lingt vdllig verdudbert. &3 ift,
al3 ob die Erinnerung an YAngelag Lidygeftalt jelbjt
bier in jeiner Gemeinjdiaft mit den jdywerften Ver-
bredyern alles Schledyte von ifin abftreife und ihn mit
einemt Sdjimmer edler Wenjdylidjteit umftrafle.

Riived Ladyen ald Antwort. Tie mciften diefer be-
mittewengwerten Denjden Haben weder Weib  nody
Stind; jedes drtlidye, felbjtlofe Gefithl ift ihren ers
ftarrten Pergen fremd.

Qu  tiefiter Seele angewidert von diefem rohen
@inpfinben, fteht Aleflandbro auf. Um ?aupteéldnge
iiberragt jeine madytige Seftolt alle Anwejenden.

(Focticpung folgt.)

Hlemer 2Adnzercer.

Jhte jene Juicrate, weldye vor 6 Uhr abends ciulaufen,
tonuen am nadiftiolgenden Tage evideinen.

]m kmm alte Cifigierduniformen, Goldborten, edte

und unedjte, Hevrens u. Tamentleider, Riemen-
und Sattelzeng zu quten Preifen. Bleibe nur turye, Jeit in
PBola. WB. Dant, Potel ,, Ui due Mori, Jimmer Nr. 6.
Sorrefpondenslarte genidgt, tomme jofort. 2843

Abli iamgpin filr einige Gtunden tagsilb N
Uerlablide Bedienerin &, " Goncrena . §"'von
12—3 Uy, 9847

' 0bli i ieten.  Bi RNe. 14,
Ritines mabliertes ZIMMEr Saeeree veio. = 3" ™ iass
1500 lm‘m werben als 1. Dypothe! sur Fectigitellung eines

Hausbaued aufgenommen. WUntrdge an bie Ad.
minijtration. 2837

Citiges Madden fir RIS, et gomemiioniears e, "6
3. Stod. 2836
- - ]

Kautschukstempel .55

und billig die
Buchdruckerei Jos. Krmpotié, Pola,

zn vunmm biverfe japanifdhe Megenftinde, PorzeNanfadyen,
Bajen ¢, in Bia Winervoa 6, 3. St. Ju be-

fitigen t&glid von 8—6 Ubhr. 2884
tooll Spiegel famt ©afon-

10 DUTRAUIEN, Govivee. Gothe Geancebeo Grufewe 7, 3. g
1

fintd wen H—86 nadym.
5 Bimnter famt Bugehor,

‘I“G ‘t““. UM WI"ZIG m 9 rofer @arten, prompt u

vermietenr. Anstunjt in der Weinlellerei Via Befenghi Nv. 14
im ofe. 2858

i i t ieten. Bia Varbia b,
ZM IODm"t ZIIIMT, i!o!'i‘;la ud;;;!g'rl‘,eﬂonte glm:o.‘Ir :9.‘1855
H H H in Bia Dttavia Ne. 18, Bloute
10t ne WRDLierte TR e, oo "rciamaesis “fofors
3u vermietem. (lag, Earl“ttiu&bo%::t. fud preigmiedig i3‘8%2
. (ebi bei ci
M"“d '”ﬂlﬂlﬂ b:f.i]c‘tmﬂ%:';ti[ie ;g;:d)t.s’eﬁnifel ir:"l‘)::
Udminiftration fenbden. 2849
A N1 H it frei & b tlei
S000 mODMiertes ZIMMEr Fevefe ab Sty secmisten
Bia Gan Martino 26, 1. St. 2850
i it ieten gejudjt. Anbote unter ,Be.
Leeres TImmer amnis S e Sonmipeation. S84
Pldm“ febraudyt, in gutem Jujtaude, wird zn laufen ge-
\

judt. Offerten an die Abminiftration bdiefes BVlattes
unter ,Bianino 200”. 2863

H1H + @&n Delorations-Sdlafdivan,
WO" bl"lﬂ l“ v"n““. eint Doppeldyiffonier, ?mtft, eiue
Bibliothe!, ein Sdyreibtify mit Leberfeffel, matt, ein Wellen-
bad, ein ®eljennep, ein Spiegel, veridyiedbene Bilber und
Bixder. Bia Duzio Nr. 21 im Hof. 2848

Erlher Kitidermaderfalon DOIDOGATL. fever aet Sasvungen,

Heiber aller @attungen,
feinfte Anudidhrong, werben fdynell uud billig geliefert, 1wie
angg Masineumiformen. 2851

gg( Qf[lmd Ridin Ii‘a’m"“{:foré""é?.;Sﬁ?&‘}.ﬁi{f °°£L'}'E§§gg
, 2. ©tod.
Ritlen-Brillantring, & abicn” w2500 "R pu - vee
taufen bei K. ,’\or_g_yl_?i_a Eergia. 2782
Willige Leltitve. Gelefene Jahrginge von
JReclamd Univerfum” und ,Ueber Land
und Peeer” a K 4.—, , Gartenlaube” K 3. —,
#Sliegende Bldtter” K 2.—,  Meggendorfer”
K 1.— G Sdmidt, Budhandlung, Foro
Ne. 12, 2483
Der Port Frthur-Prozed, s =verde poes
leutnant v, U. Prujzynsti, K. 4.20. — Bu

baben in bder Sdyrinnerfden Bud)handlung
(€. Mabler). um
Hrbeiten und widt verzweifen] 5o

ijt Taujenden
in Beiten innerer Nutlofigleit, in denen ihnen
all ihr Arbeiten vergeblid) fdhien, eine Quelle
neuer Rraft geworden. G4 enthdlt in Aussiigen
aus den Sdjriften ded groffen Sdjotten Car-
Ly le eine Fiille von Worten, die befreien, bdie
ftart und gefund madjen. Jeder, ber arbeitet,
jei e8 mit dbem Kopfe, fei e3 mit der PHand,
follte e3 Dbefiben. Cr wird ed3 lefen und inumer
wieder lefen. — Odyrinnerfde VBud)handlung
(C. Mabler). 2784

Nit ,Pentala” {dyreiben mug;

Jeder andree Bleiftijt dridst,

Nur allein ,Bentala® nidyt.

Spigen muf man andre Bleie,

Tdglicdh, ftandlidy, ftetd auis neue;

Nicmals, audy nicht danw und wann,

Spist man den ,‘Pentala“ an.

3 Jmumer ibig, ift er bereit

Bum Gebraudie jederseit.

Nidyts yu {drauben, drehen ciden

®@ibts babei, man braudit nur driiden

Wenn man f{dyreibt, und aud) nur
fadit,

Bie man's ftetd beim Sdyreiben
madyt.

d Dad Einy'ge, was nody itdbrig bleibt,

 Qit, daf etnidht von felbft aud) jdyreibt.

Qn allem aber dAbertrifft

»Benfala® jeben audern Stift.

Bu Haben 1ft er jedergeit

Bei Jof. Krmpotic und aubre
Leut’,

== mﬂcr will fparen fidy Berdruf

Se X FE.

ol

v

Penkala

S )

’
<o

_! Zilehung schonbDienstag. !

Jubiliums-Los

1 Krone
Haupt- Kronen

treffer 25-00 wert,

In allen k. k. Tabaktrafiken, Lottokollekturen, "Post-
amtern, Wechselstuben usw.

2693 Ziehung unwiderruflich 16. Juni 1903.

2200 Treffer

2200 Trefler



Eeite 4. - Bola, Freitag

. Bolaer Tagbhlatt”

12. Juni 1808, — dir. Y47,

bietet sich jedermann, im Papier- und $

Giinstige

Schreibw aren-Gewhaﬁe ex Witlaczil,

legenhe

"ia dell’ Arsenale 13, seinen Bedarf an Briefpapier und anderen Requisiten

% zu den Fabrikspreisen “

zu decken. — Der Ausverkauf dauert bis Ende Juli.

Kalsdorfer Sauerbrunnen. '

An Reinheit und Wohlgeschmack dbertrifit der Kalsco:fer Sauer-
brunn alle anderen bisher gebrauchlichen Sanorlinde Stelermarks.

Nnch den Ausspriichen der P’rofessoren und Aerzte ist
der Kalsdorier Sauerbruan nameutlich bei
B~ Krankheiten der Verdauungsorgane O

Appetitlosigkeit, chronischen Katarrhen der Atmungsorgane,
Verschleimungen, Nervenkrankheiten, Krankheiten der
Nieren und der Harnblase, Hamorrhoidal-Beschwerden,
Leberleiden, skrophuloser Anlage, sowie allen inneren Eut-
zindungen mit groBem Nulzen anzuwenden.

Hervorragende Aerzie stellten die erfreulichsten Atleste
aber das

Kalsdorfer Sauerwasser

aus u. liegen glinzende Anerkennungs- u. Dankschreiben auf.

Kalsdoriei' ‘Sanerbrunn

reinster alkalisch-murintischer Siuerlisg. — Kein Bodensatz.
Schwirzt den Wein nicht. — Analysiert von der k. k. Unter-
suchungsanstalt far Lebeusmittel in Graz. — Konzessioniert

von der k. k. Statthalterei in Graz.

Der Kalsdorfer Sauerbrunn enthilt Mineralsalze und
freie Kohlensdure in betriichtlicher Menge und ist daher als
Mineralwasser xu bezeichnen. Die wichligsten Bestandteile,
die in diesem Wasser in groBerer Menge vorkommen, sind:
Natriumcarbonat, Natriumchlorid und Kohlensiure. FEs ist
dieses Wasser daher als ein alk\isch-mwuriatischer Sauer-
ling zu bezeichnen. 2622

Lu bekommen in Pola bei Leopold Rojatti, Via Giovia 9.

L,VISVIT"

(vis vitae — Lebenskraft) 2004

gie vollkommenste Rrattnabrung der Gegenwart

bringt am sichersten Stdrkung allen Nervenschwachen
und Kraftiosen. l

Leitende Aerzte und Professoren erster Herliner und Wiener
Krankenh#user erklirten das Visvit" for den wirksamusten,
reinsten und vollkommensten

KRAFTSTOFF DER G GENWART.
Visvit

Knochen.

regeneriert die Nervensubstanz in allen
ihren Teilen; es bildet Blut, stidrkt die
LVisvit® ist zum Preise von Kr. 3.60
durch jede Apotheke zu beziehen.

@W Niéhrpriparat fir blutarme Kinder. -Gug

Man bittet, genau auf den vom kaiserlichen Patentamt geschiltzten
Namen ,Visvits, dessen Nachahmung siralfbar ist, zu achten;
man lasse sich daher kein anderes Priparat an Stelle von .Visvit
aushiindigen, da ,Visvit* durch kein anderes Priiparat ersetzt werden
kann. Aerztl. wissenschaitl. Jerichte fGber das ,Visvit® versendct
gratis und franko Mariahilferapotheke, Wien, Mulnhlllentr 55.

Ausﬂuglcrn Tourlstcn, Reisendcn beson-
ders zu empfehien :

Hotel Dreher

Lussinpiccolo.

Hibscher Palmengarten. Sch8ne reine Zimmer. Echte
Wiener Klche. Vorziigliches Getrink. Zivile Preise,

Es empﬂehlt sich mit vorzoglicher Hochachtung
2786 . R. Templer.

—— Kaufen Sie nur

meine registrierte

Darine-Roskopl - Ruger -
Remontoir - &br

K 6.50.

Mit in Steinen laufendem,
vorzigl. reguliertem Werk,

Nur von meiner Firma er-
riitlich.

Fiir jede Ul stieng reclle
Garantie !

Erste
Uhrenfabriks-Riederlage

Karl Jorgo,
Via Sergia Nr. 2I.

Echt nur mit meiner Firma.

Die vollkommensten Platin- Feueneuge der Gegenwm sind

= Original-Janus- =
Feuerzeuge
£ Sensationelle Denheitt

Deutsches Reichspatent. D.R. G. M.

Fiir Raudyer anentbedrlid |

Per Stiick 70 Kreuzer
bei Karl Jorgo, Via Sergia.

Franzocische und amerikanische 188G

-I- Gummi-Spezialititen «fe

zum Preise von K 1, 2 3 bis 12 por l)ul/end bei

verlangt

Broscb;m

von Dr. Strahl, uambul‘gom‘bindorf B 42,

fruu ()rq-u.lonsloc Behandlg.v phdern Aderknotea
stelf. Gelenken, Wunden, Fisteln, Beingeschwiiren, nass. u.
trockn. Fiechten, Salztiuss, Elefantiasis u. andere Beinleiden.

QOOaQOOoOOO00

Bodinr 4 o on e
N-~A~_

NEUHEJI

Jubildums - Medaillen

. zu haben in der
2689

Konditorei S. Clai, Via Sergia 13.
' 900000000000

Banea Popolare Goriziana

tibersiedelte soeben

von Via Giosme Carducci in Corsia Francesco
Ginseppe Nr. 1 (vis-a-vis Molo Bellona).

&

;;\ a | e [ Y a\v/2 P —QMIJ,/;t

GORZ

klimatischer Kurort.

HOTEE ,ZUM GOLDENEN HIRSCHEN“

GORZ

klimatischer Kurort.

Im Zentrum der Stadt. — 40 Fremdenzimmer. — GroBer Garten. — GroBer Speisesalon. — Glassalon. — Klubzimmer. — Kegelbahn. — Vorziigliche

heimische Weine. — Pilsener und Marzen-Bier. — MiBige Preise.

2741



	IV. Jahrgang

	Pola, Freitag, 12. Juni 1908.

	— Nr. 947. —

	Tagesneuigkeiten.

	Aus dem Lorbeerkranze der österr. Kriegs-Marine.


	Drahtnachrichten.

	Eingesendet.


	Stärker als der Tod.


	Kleiner Anzeiger.

	tresser	^erk.


	Günstige Gelegenheit

	bietet sich jedermann, im Papier- und Schreibwaren-Geschäfte ex Witlaczü, Via dell’ Arsenale 13, seinen Bedarf an Briefpapier und anderen Requisiten

	zu den Tabrikspreisen

	zu decken. — Der Ausverkauf dauert bis Ende Juli.

	Kalsdorfer Sauerbrunnen.

	An Reinheit und Wohlgeschmack übertrifft der KalsdoTer Sauer brunn alle anderen bisher gebräuchlichen Säuerlinge Stelermarks.

	Kalsdorfer Sauerwasser

	Kalsdorfer Sauerbrunn

	Zn bekommen in Pola bei Leopold Rojatti, Via Giovia 9.

	= Kaufen Sie nur =

	IDariM • Ml • Mtr •

	Erste

	Uhrenfabriks-Niederlage

	Karl Jorgo, Via Sergia Nr. 21.

	Echt nur mit meiner Firma.



	+ Gummi-Spezialitäten + zum Preise von K 1, 2, 3 bis 12 per Dutzend bei Giuseppe Steindier, Via Sergia 1.

	loh mein Bein selb*t?l

	Die vollkommensten Platin-Feuerzeuge der Gegenwart sind





	„VISVIT“

	Dit pollkomnifisk RraltnabruBg ihr Ikjtmrl

	I Sensationelle Htitl

	bei Karl Jorgo, Via Sergia.




	NEUHEIT!

	Jubiläums -Medaillen

	zu haben in der

	Konditorei S. Clai, Via Sergia 13.


	Banea Popolare Goriziana

	übersiedelte soeben

	Ausflüglern Touristen, Reisenden beson¬

	ders zu empfehlen :


	Hotel Dreher

	2786	P. R. Templer.

	GORZ

	klimatischer Kurort.


	HOTEL JIM GOEBEMEK HIREGHEN

	GÖRZ

	klimatischer Kurort.

	Im Zentrum der Stadt. — 40 Fremdenzimmer. — Großer Garten. — Großer Speisesalon. — Glassalon. — Klubzimmer. — Kegelbahn. — Vorzügliche heimische Weine. — Pilsener und Märzen-Bier. — Mäßige Preise.	2741









